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Innenraumgestaltung
Innenraumqualität setzt neue Standards im Kompaktsegment 

· Harmonisch gestaltetes Interieur mit Chevy-typischem „Twin-Cockpit“

· Hochwertige Verarbeitungsqualität 

· In Gesamtcharakter integrierte Mittelkonsole

· Klassengrößter Fußraum für Passagiere im Fond

· Vorbildliche Ablageflächen und Funktionalität

Rüsselsheim/Wien.  Das Innenraumdesign des Chevrolet Cruze spiegelt die elegante Formgebung und Qualität der Karosserie wider. Es vereint sportliches mit angenehmem Wohlfühlambiente, geprägt von harmonisch fließenden Linien sowie genarbten soft-touch-Oberflächen. Die hochwertige Fertigungsqualität setzt neue Standards im Kompaktsegment.

Die geräumige Fahrgastzelle bietet fünf Personen bequem Platz. Dank sorgfältiger Planung genießen die Fondpassagiere trotz der coupéartig abfallenden Dachlinie des Cruze eine in dieser Fahrzeugklasse führende Kopf-, Bein- und Schulterfreiheit.

Neben den Kernelementen Komfort, Funktionalität und Raumangebot haben die Designer und Ingenieure des Cruze größten Wert auf eine einladende Cockpit- und Instrumentengestaltung gelegt. „Wir wollten ein luxuriöses und sportives Gefühl erzeugen, das zugleich einen entspannenden Charakter vermittelt“, sagt Sangtak Choi, Interior Design Director.

Die hochwertige Qualitätsanmutung wird durch die perfekt eingepassten Interieur-Bestandteile und die damit einhergehenden außergewöhnlich schmalen Spaltmaße verstärkt. In der Mittelkonsole liegen sie beispielsweise bei weniger als einem Millimeter – vorbildlich nicht nur in dieser Klasse. Die Spaltmaße zwischen Armaturenbrett und Türen gehören mit weniger als fünf Millimetern ebenfalls zu den besten in der Industrie.

„Twin-Cockpit“-Design

Das prägende Gestaltungsthema im Innenraum des Cruze ist die moderne Ausführung des für Chevy charakteristischen „Twin-Cockpit“-Designs der Corvette, das Fahrer und Beifahrer optisch näher zusammenrücken lässt.

Im Cruze wurde dieses Thema nun mit einer innovativen Kombination von farbigen Stoffen und fein genarbten Vinyl-Oberflächen an den Seiten umgesetzt, die farblich abgestimmte Einsätze in Sitzen und Türverkleidung ergänzen. Damit fügt sich der Instrumententräger harmonisch in den Innenraum ein und verstärkt dessen geschlossenen Gesamteindruck. Die feine, matte Anmutung seiner genarbten soft-touch-Oberfläche oberhalb und unterhalb der „Twin-Cockpit“-Armaturen setzt sich in der oberen Türverkleidung fort.

„Die Cockpit-Gestaltung ist ein echter Hingucker“, erklärt Choi. „Wir sind abgerückt von falschen Holz- und metallisch wirkenden Oberflächen. Stoff und genarbtes Vinyl verleihen dem Cockpit stattdessen eine natürliche Frische und Jugendlichkeit. Damit bildet es einen deutlichen Unterschied zu den Ausführungen der meisten Mitbewerber.“

Im Ergebnis hat der Cruze ein elegantes Interieur mit klaren, harmonisch ineinander laufenden Oberflächen aus qualitativ hochwertigen Stoffen und Materialien. Es erscheint wie von Hand gefertigt, ohne dabei übertrieben zu wirken. „Wir wollten eine neue Form von Souveränität in das Segment bringen“, ergänzt Choi. „Das Interieur des Cruze vermittelt Selbstsicherheit mit Understatement-Charakter, der dennoch zu spüren ist.“

Harmonisch integrierte Mittelkonsole

Das Zentrum der zweigeteilten Cockpit-Symmetrie bildet die harmonisch eingefügte Mittelkonsole, die die Displays und Bedienelemente von Infotainmentsystem und Klimaanlage aufnimmt. Sie verläuft mit fließenden und unkonventionellen Konturen in einem flachen Winkel aus dem Armaturenbrett heraus und vermeidet auf diese Weise die sonst üblichen geraden Linien oder die typischen „Bilderrahmen“ der Bedienelemente. 

Der obere Teil der Mittelkonsole ist in den Instrumententräger eingelassen und beherbergt die Infotainment-Anzeigen. Darunter befinden sich die zugehörigen Bedienelemente von Infotainmentsystem und Klimaanlage, die je nach Ausstattungsvariante in einer matt oder glänzend schwarzen Klavierlack-Oberfläche eingefügt sind. 

In höheren Ausstattungslinien sorgt eine U-förmige, matt-silberne Einfassung für eine betont harmonische Anmutung des Innenraums. Im oberen Teil der Mittelkonsole verziert sie die zentralen Lüftungsdüsen sowie die weiteren Bedienelemente. Im unteren Seitenbereich der Mittelkonsole wird die Gangschaltung ebenso wie die unteren Lenkradspeichen von matt-silbernen Applikationen eingefasst.

Instrumententafel und Lenkrad

Die Instrumententafel wurde mit Hilfe moderner 3D-Modellierung gestaltet. Die analogen Zifferblätter für Tachometer und Drehzahlmesser mit Anzeigen für Kraftstoff/Kühlwassertemperatur verfügen über eine klare und kontrastreiche LED-Hintergrundbeleuchtung in Weiß oder Eisblau. Optional ist ein siebenzeiliges Fahrerinformationssystem mit gelblicher oder blauer Textfarbe erhältlich, das zwischen den Hauptinstrumenten Platz findet. Die Liebe zum Detail zeigt sich vor allem in der Nacht, wenn das gedämpfte Blau der Instrumentenbeleuchtung für ein warmes Ambiente sorgt.

Das Dreispeichen-Lenkrad hat einen breiten Kranz, um dem Fahrer festen Griff und ein angenehmes Gefühl zu vermitteln. In den höherwertigen Ausstattungsversionen ist es in Lederausführung erhältlich. Längs- und Höheneinstellung sind bei den LS- und LT-Varianten ebenso Serie wie integrierte Bedienknöpfe für das Audiosystem, beim LT zusätzlich für den Tempomat.

Sitze und Polster

Im Einklang mit dem Innenraumdesign achteten die Ingenieure insbesondere auch auf eine hochwertige Sitzgestaltung und bestmöglichen Sitzkomfort. Im Vergleich zu anderen Modellen ist hier die wichtigste Verbesserung eine moderne Drahtgeflechtkonstruktion, die zusammen mit einer festen Schaumfüllung und einer verstärkten Polsterung für eine gleichmäßige Gewichtsverteilung der Passagiere sorgt.

Die Sitzbezüge sind aus Stoff oder Leder gefertigt. Der Stoff in der Basisausstattung ist nun deutlich stärker als zuvor. Er hat eine matt glänzende Oberfläche mit Netzstruktur. Bei Cruze LS und LT wird die gewobene Struktur von einem andersfarbigen Untergrund kontrastiert und vermittelt so einen zweidimensionalen Eindruck. In allen Ausstattungsvarianten sind die Sitzflächen farblich auf die für das Armaturenbrett gewählten Einsätze abgestimmt.

Die Stoffpolster sind per Rechtslinksnaht vernäht und bieten eine Qualität, die zu den besten der Welt zählt. Auf diese Weise vermitteln die Sitze nicht nur eine hohe Wertigkeit, sondern sind zudem außerordentlich langlebig, ohne dabei auch nach langer Zeit „ausgesessen“ zu wirken.

Die Frontsitze sind standardmäßig vierfach einstellbar (nach oben, unten, vor und zurück), die Kopfstützen zweifach. Der Einstellweg der Vordersitze in Längsrichtung wurde um 50 Millimeter vergrößert, was auch Fahrern mit langen Beinen einen hohen Reisekomfort ermöglicht und beispielhaft für das Kompaktsegment ist. Die Rücksitzbank ist mit drei Kopfstützen ausgestattet. 

In der LT-Ausstattung stehen optional Ledersitze zur Auswahl, die für Fahrer und Beifahrer mit einer dreistufigen Sitzheizung ausgestattet sind. Die Oberfläche der Sitzeinsätze ist im Kontrast zu den glatten Wangen grob genarbt.

Aus ebenso hochwertigen Materialien besteht auch der Dachhimmel des Cruze. Im Gegensatz zu traditionellem Filz wurde ein gewebtes Material verarbeitet, das normalerweise nur in Luxuslimousinen zum Einsatz kommt. Es vermittelt eine angenehme Haptik und sorgt für eine glatte, saubere Oberfläche.

Heizung, Belüftung und Klimaanlage

Eine manuell einstellbare Klimaanlage ist optional für die Basis- und die LS-Version erhältlich. Eine Zwei-Zonen-Klimaautomatik gehört serienmäßig zur LT-Ausstattung, die zusätzlich eine Umluftvorrichtung und einen Feuchtigkeitssensor enthält. Das System reguliert die gewählte Temperatur automatisch und wechselt stufenlos zwischen Heizung und Klimatisierung. Ein Sensor im Innenraum überwacht dafür die Temperatur und eine elektronische Steuerung passt das System dem gewünschten Klima an.

Ein flexibles Ventil ersetzt jetzt eine einfache, starre Belüftungsöffnung, so dass sich die gekühlte oder erwärmte Luft je nach Anforderung variabel ausdehnen kann. Das Ventil gleicht den jeweiligen Betriebszustand des Systems aus und ermöglicht eine exakt regulierbare Innenraumtemperatur, was dem Reisekomfort zugute kommt. Darüber hinaus optimiert es die Kühlleistung der Klimaanlage, die auch bei stockendem Verkehr und im Leerlauf effizient arbeitet.

Die Ingenieure entwickelten das Lüftungssystem mit Hilfe von Computersimulationen zur Fließdynamik der Luft. Auf diese Weise konnten sie die Strömungsgeschwindigkeit optimieren und gleichzeitig die Geräuschentfaltung minimieren. Zu diesem Effekt trägt die Vergrößerung der Belüftungsdüsen bei, da sich bei größeren Öffnungen die Luftgeschwindigkeit reduziert und die Luft zwischen den Austrittsstellen besser verteilt.

In allen Ausstattungsvarianten ist ein Luftfiltersystem für den Innenraum eingebaut. Innerhalb des Lüftungs- und Heizungssystems reinigen Filter die einströmende Luft von Schadstoffen und Feinstaubpartikeln, die beispielsweise im Verdacht stehen, Asthma, Bronchitis und Kurzatmigkeit auszulösen. Eine heizbare Heckscheibe gehört ebenso zur Serienausstattung.

Infotainment

Basis- und LS-Versionen des Cruze verfügen ab Werk über ein Audiosystem mit CD-Player und MP3-Anschluss, das RDS-Signalerkennung, ein zweifarbiges Grafikdisplay für die Textdarstellung und eine Digitaluhr beinhaltet. In der Basis-Variante gibt ein Vier-Kanal-Verstärker seine Leistung über zwei in die Vordertüren eingelassene Lautsprecher mit 6,5-Zoll-Durchmesser wider, die von zwei 0,75 Zoll großen Hochtönern in den A‑Säulen unterstützt werden. In der LT- und der LS-Ausstattung ergänzen zwei Lautsprecher in den hinteren Türen das Audiosystem. Die LT-Ausführung bietet darüber hinaus einen Sechsfach-CD-Wechsler und einen USB-Anschluss für einen iPod in der Mittelkonsole. Für alle Versionen des Cruze wird ein DVD-Navigationsgerät mit Sieben-Zoll-Farbdisplay angeboten – Premiere für Chevrolet in diesem Segment. 

Ablagefächer und weitere Ausstattungsdetails

Der Cruze verfügt über zahlreiche Ablagefächer und viele Annehmlichkeiten, die für eine angenehme Reise sorgen und speziell für Familien überaus attraktiv sind. Einige Beispiele:

· Eine große Mittelkonsole mit CD-Ablage, ein einstellbarer, doppelter Becherhalter sowie eine 12-Volt-Steckdose. Im LS und LT befindet sich zusätzlich eine Armlehne, der LT bietet darüber hinaus USB-Anschluss für MP3-Player oder iPod.

· Eine 62 Millimeter tiefe Aussparung im Armaturenbrett dient als Ablage (in der LS- und der LT-Ausführung mit Abdeckklappe).

· Die Türverkleidungen bieten vorne ausreichend Platz für eine 1,5 Liter, hinten für eine 500 Milliliter große Flasche.

· Ein großes, zweigeteiltes und beleuchtetes Handschuhfach.

· An der Fahrerseite ein kleines Staufach sowie ein Brillenfach in Kopfhöhe.

· In den Rückenlehnen der Vorsitze großzügig bemessene Taschen, um Bücher, Straßenatlas oder einen schmalen Laptop unterzubringen.

· Eine asymmetrisch teilbare Rücksitzbank (60/40) mit zwei Becherhaltern in der Mittelarmlehne.

· Haken in Fond und Kofferraum.

· Innenraumbeleuchtung mit verzögerter Verdunklung für Ein- und Ausstieg. Beleuchtung im Fond, Leselicht und Fußraumbeleuchtung vorne.

· Zentralverriegelung und elektrische Fensterheber mit Schnellöffnungsfunktion.

· Eine um zehn Minuten verzögerte Abschaltung der Stromkreise für Schiebedach, Fensterheber und Audiosystem nach Motorabschaltung.

· Ein beleuchteter, großzügig bemessener Kofferraum mit 450 Litern Ladevolumen, zehn Prozent größer als beim Vorgänger.

Text und Bilder können Sie unter der Internet-Adresse http://media.gm.com/at/chevrolet/de herunterladen.
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